
Protokoll

der Jahreshauptversammlung des Schachklubs 1927 Dieburg

am Dienstag, den 06' Juni 2017

im Vereinslokal "Pizzeria da Angelina", Steinstraße 32

Der 1. Vorsitzende Chris Wright eröffnete die Sitzung um 20.15 Uhr und begrüßte die

Anwesenden.

TOP 1

Der Vorsitzende begrüßte besonders die neuen Mitglieder Roland Würl und Rainer

Gruber.

Er gab einen überblick von den laufenden Turnieren (Vereinsmeisterschaft,

Sc[nellschachturnier und Blitzmeisterschaft). Die Einzelergebnisse der regelmäßig

stattfindenden Turniere werden im lnternet veröffenticht unter www.sk27-diehl,lrg,de.

Die Jugendabteilung hat sich etabliert mit derzeit etwa 6-9 Jugendlichen, die

iegelmäAg am Jugindtraining teilnehmen. Dieses findet derzeit statt in der

Sc'ruoßgartenhalle-jeweils miäwochs von 16 Uhr bis 17.30 Uhr. Die Jugendlichen

sol len dLm nächst an Man nschaftswettkä m pfen tei I neh men.

Der Vorsitzende wies darauf hin, dass die Beiträge angepasst worden sind und für

die neue saison neue uhren angeschafft werden sollen.

Der Vorsitzende teilte ferner mit, dass die erste Mannschaft in der abgelaufenen

Saison den Meistertitel der Kreisklassse A gewinnen konnte und damit in die

Bezirksklasse aufgestiegen ist.

TOP 2

Sodann folgten die Vorstandsberichte

Der zweite Vorsitzende Michael Krause berichtete, dass er die Mannschaft beim

Hessischen Schachverband gemeldet habe'

Der Rechner Nikki Keller zeigte einen Kassenbestand von 684,00 EURO auf im

üergleich zum letzten Jahr, äs der Bestand lediglich 182,79 EURO betrug. Aktuell ist

anei der Beitrag vom Hessischen Schachverband von etwa 250,00 EURO noch nicht

abgebucht.

Der Kassenprüfer Otiver Kamutzki hat die Kasse geprüft und für in Ordnung
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befunden.

Die Zusammenfassung der Beiträge für 2017 wurde vom 1. Vorsitzenden erstellt. Es
sind hier noch Beiträge offen.
Hinsichtlich der Bankverbindung wurde ein Direktkonto eröffnet, welches derzeit aber
wie ein Privatkonto geführt wird. Dafür entstehen pro Jahr Gebühren bei der
Sparkasse Dieburg von etwa 70,00 EURO.

Bei einem eingetragenen Verein kann jedoch ein Vereinskonto (reines Online-Konto)
eröffnet werden.

Der Schriftführer und gleichzeitig Mannschaftsführer Klaus Weber berichtete über
den geführten erforderlichen Schriftverkehr. Schachberichte über die
Mannschaftswettkämpfe wurden verfasst und im Dieburger Anzeiger veröffentlicht.
Die Mannschaftsführertätigkeit wurde erfüllt. Desweiteren wurde der Glas-
Schaukasten am Markt zwischen Sparkasse und Volksbank turnusmäßig auf den
neuesten Stand gebracht.

Der Jugendleiter Chris Wright berichtete über durchschnittlich 9 Jugendliche. Diese
sollen demnächst auch an Jugendturnieren teilnehmen.
Die Jugendarbeit muss weiter vorangetrieben werden, da die vereinsmäßige
Jugendarbeit für die gemeinnützige Anerkennung erforderlich ist.

Die Arbeit des Zeugwarts Heinz Menges wurde von verschiedenen Mitgliedern
ausgeführt.
Die Neuanschaffung von Uhren ist dringend erforderlich.

TOP 3

Es wird festgestellt, dass die richtige Schreibweise "Schachklub" und nicht
"schachclub" ist. Dies ist aus der Satzung von 1927 eindeutig ersichtlich. Eine
Anderung ist nicht vorgesehen.

Es wurden daraufhin die alte und die neue Satzung ausführlich diskutiert.

Sodann wurde beantragt, die alte Satzung von 1927 aufzuheben.

Es wurde weiter beantragt, die allen Mitgliedern vorher übersandte neue Satzung
unter gleichzeitiger Aufhebung der Satzung von 1927 zu beschließen.

Die Abstimmung erfolqte durch Handzeichen. Dabei erqab sich folqendes Erqebnis:
11 Ja-Stimmen; 1 Enthaltung; 0 Gegenstimmen.

Es wird festgestellt, dass die neue Satzung damit mit sofortiger Wirkung in Kraft tritt.

TOP 4

Durch einen geringen Beitrag der Jugendlichen werden diese auch offizielle
Mitglieder des Vereins und damit auch Mitglieder beim Hessischen Schachverband.
Sie sind damit auch versichert bei der Teilnahme an Turnieren.

Desweiteren soll damit vermittelt werden, zum Verein dazuzugehören. Ein finanzieller
Gewinn für den Verein durch die Beiträge der Jugendlichen ist nicht vorgesehen. Die
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Beiträge sind von den Eltern zu zahlen.

Es wird sodann der Antrag gestellt, für Jugendliche von 0-18 Jahren pro Jahr 12,00

EURO zu erheben.

Die Abstimmunq erfolqte durch Handzeichen. Dabei erqab sich folqendes Erqebnis:

11 Ja-Stimmen; 1 Enthaltung

Es wird festgestellt, dass damit der Jahresbeitrag mit 12,00 EURO festgelegt ist.

TOP 5

Es wurden keine Anträge gestellt.

TOP 6

Es wurde die Entlastung des gesamten Vorstandes beantragt.

12 Ja-Stimmen

Es wird festgestellt, dass der gesamte Vorstand einstimmig entlastet ist.

zum wahlleiter wurde sodann Rüdiger wiegand bestimmt.

Es erfolqten folgende Vorschläqe für den 1. Vorsitzenden:

- Chris Wright

Dieser erklärte sich bereit, zu kandidieren. Es gabe keine Gegenkandidaten.

Die Abstimmuno erfolqte in nicht qeheimer Abstimmunq durch Handzeichen. Dabei

erqab sich folqendes Ergebnis:
12 Ja-Stimmen.

Der alte und neue 1. Vorsitzende Chris Wright ist damit einstimmig wiedergewählt'

Er nimmt die Wahl an.

Er erfolqten fotqende Vorschläqe für den 2. Vorsitzenden:

- Michael Krause

Dieser erklärte sich bereit, zu kandidieren. Es gab keine Gegenkandidaten.

Die Abstimmunq edolqte in nicht qeheimer Abstimmunq durch Handzeichen. Dabei

ergab sich foglendes Erqebnis:
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12 Ja-Stimmen.

Der alte und neue 2. Vorsitzende Michael Krause

Er nimmt die Wahl an.

ist damit einstimmig wiedergewählt.

- Nikki Keller (für eine weitere Kandidatur nicht bereit)
- Christian Eidenschink (für eine Kandidatur nicht bereit)
- Klaus Weber

Dieser erklärte sich bereit, zu kandidieren'

Die Abstimmunq erfolqte in nicht qeheimer Abstimmunq durch Handzeichen. Dabei

erqab sich folqendes Eroebnis:
10 Ja-Stimmen; 2 Enthaltungen

Der neue Rechner ist damit Klaus Weber.

Er nimmt die Wahl an.

- christian Eidenschink (fÜr eine Kandidatur nicht bereit)
- Klaus weber (für eine weitere Kandidatur nicht bereit)
- Michael Krause

Dieser erklärte sich beretl, zu kandidieren.

Die Abstimmunq erfolqte in nicht qeheimer Abstimmunq durch Handzeichen. Dabei

erqab sich folqendes Eroebnis:
12 Ja-Stimmen

Zum neuen Schriftführer ist damit Michael Krause einstimmig gewählt'

Er nimmt die Wahl an.

- Roland Würl

Dieser erklärte sich bereit, zu kandidieren. Es gab keine Gegenkandidaten.

te in ni

erqab sich folqendes Erqebnis:
12 Ja-Stimmen

Zum neuen Turnierleiter ist Roland Würl einstimmig gewählt'
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Er nimmt die Wahl an.

Es erfolgten folqende Vorschläge für das Amt der Kassenprüfer:

- Nikki Keller
- Oliver Kamutzki

Beide erklärten, zu kandidieren.

Die Abstimmunq erfolqte in nicht qeheimer Abstimmuno durch Handzeichen. Dabei

erqab sich folqendes Ergebnis:
jeweils 12 Ja-Stimmen

Nikki Keller und Oliver Kamutzki sind jeweils einstimmig zu Kassenprüfern gewählt.

Beide nehmen die Wahl an.

- Chris Wright

Dieser erklärte sich bereit, zu kandidieren.

ersab sich folqendes Erqebnis:
11 Ja-Stimmen; 1 Enthaltung

Chris Wrigt ist damit als Jugendleiter bestätigt.

Er nimmt die Wahl an.

TOP 7

Es wird beschlossen, dass die Aufgaben des Zeugwarts von verschiedenen, noch

nicht bestimmten Mitgliedern übernommen werden.

Die Aufgaben des Pressewarts wird weiterhin Klaus Weber wahrnehmen.

Die Aufgaben des lnternetbetreuers werden weiter von Chris Wright übernommen.

Der Turnierleiter Roland Würl kann die Aufgaben delegieren. Er bestimmt auch den

Mannschaftsführer.
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Der 1. Vorsitzende beendete die Sitzung um22'40 Uhr'

Anwesenheitsliste:

- RA Christian Eidenschink
- Oliver Kamutzki
- Thomas Heckwolf
- Nikki Keller
- Roland Würl
- Rüdiger Wiegand
- Michael Krause
- Karsten Weber
- Klaus Weber
- Chris Wright
- Michael Vogel
- Heinz Menges
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